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„Miteinander — für ein lebenswertes Quartier“ 

 Ausgabe 5/2022  

Newsletter                    März 2022

  

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 
 mit dieser Ausgabe erfolgt der Startschuss zur dritten Runde 

 des BEQISA-Förderaufrufs 

 „Miteinander - für ein lebenswertes Quartier“ 2023. 

 Wir sind in diesem Jahr sehr zeitig dran, um Ihnen genügend Zeit  

 für die Entwicklung einer Projektidee bzw. zur Antragsstellung zu  

 geben. Bei Fragen zum Förderantrag wird, wie in gewohnter Weise 

 unkompliziert und unbürokratisch Unterstützung gegeben. 

 

 Darüber hinaus  informieren wir  über die Tour der „Digitalen  

 Engel“ durch Sachsen-Anhalt, die Preisträger des Bundeswett- 

 bewerbs „DigitalPakt Alter“ und über praxisrelevante Entwick- 

 lungen im Quartier. Mehr dazu und Tipps zu interessanten  

 Veranstaltungen und Fördermöglichkeiten lesen Sie im aktuellen 

 Newsletter. 

 

 Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.  

 

 Ihr BEQISA-Team 

   

 

 

 

 

 

  Yvonne Jahn              Anne Heitzmann     Melanie Siemroth       Uwe Witczak 
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Wer ist BEQISA? 

BEQISA ist ein Projekt der Gesellschaft für Prävention im Alter (PiA) e. V. Magdeburg, in wissenschaftlicher Koope-
ration mit dem Institut für Gerontologische Forschung e. V. Berlin und wird gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales und Integration Sachsen-Anhalt. Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des im Koalitions-
vertrag ausgewiesenen Landesaktionsplans „Pflege im Quartier“, der die ambulante Pflege durch kleinteilige und 
bedarfsgerechte Versorgungsangebote optimieren soll.  

 

Was will BEQISA? 

Die Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt unterstützt Landkreise, kreisfreie 
Städte, Kommunen und Gemeinden in Zusammenarbeit mit regionalen und überregionalen Akteuren, indem sie 
diese vernetzt und fördert. Bestehendes Wissen der beteiligten Akteure soll ausgetauscht und zielgerichtet organi-
siert werden. BEQISA liefert Impulse, wie Quartiere gemeinsam entwickelt werden können, indem zukunftsweisen-
de Beispiele guter Praxis in den Quartieren den Handelnden öffentlich zugänglich gemacht werden. Die Beratungs-
stelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt, die im Oktober 2019 ihre Arbeit aufnahm und ein 
Projekt der Gesellschaft für Prävention im Alter (PiA) e.V. ist, wird vom Ministerium für Arbeit, Soziales und Integra-
tion des Landes Sachsen-Anhalt gefördert.  

Hauptziel der Beratungsstelle ist die Förderung und Stärkung von Strukturen in Sachsen-Anhalt, die älteren Men-
schen mit und ohne Hilfe- und Pflegebedarf ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben im Quartier bis ins 
hohe Alter möglich machen und dem Eintreten und der Zunahme von Pflegebedürftigkeit präventiv entgegenwir-
ken. Dafür wird die Beratungsstelle darauf hinwirken, ein breites Spektrum an Akteuren aus den Bereichen:  

Gesundheit, Pflege, Wohnen und Soziales zu motivieren, entsprechende Entwicklungen und Prozesse vor Ort zu 
unterstützen und zu initiieren.  

Der Fokus in der Quartiersentwicklung konzentriert sich auf drei Themenschwerpunkte:  

Wohnen, Technik/Digitalisierung und Versorgung im Quartier  

 

Wie setzten wir das um? 

BEQISA informiert 

 • zu Fördermöglichkeiten und -programmen  

 • zu Musterwohnungen und -ausstellungen  

 • zu Schulungs- und Fortbildungs-Angeboten  

 • zu Datenbanken zum Thema: Alter und Technik  

 • zu Schwerpunkten in der Quartiersentwicklung  

BEQISA fördert 

 die Qualifizierung zum/zur Wohnberater*in mit Technikkompetenz   

 • Sensibilisierungs-Workshops mit der Alterssimulation  

 • den digitalen Kompetenzaufbau zum Thema: Alter und Technik  

 • innovative Quartiersprojekte in einem jährlichen Förderaufruf mit bis zu 20.000 Euro  

  

  

 

   

  BEQISA—Förderaufruf 2023 

 
 Die dritte Runde ist gestartet. Jetzt bewerben! 

 Die Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in  
 Sachsen-Anhalt  (BEQISA) startet im Monat April die dritte Runde  
 
 zum Förderaufruf  
 
 „Miteinander - für ein lebenswertes Quartier“ 2023. 
 
 Mit dem Förderaufruf sollen Impulse für die Entwicklung alters- 

 gerechter Quartiere, insbesondere in ländlichen Regionen im  

 Land Sachsen-Anhalt  gesetzt werden.  

 Die Förderung kleinteiliger Einzelvorhaben und Maßnahmen   

 soll zur Verbesserung des Wohnkomforts und der Wohnum- 

 gebung, der Versorgung, der sozialen Infrastruktur, der Technik/ 

 Digitalisierung im Alter und des Zusammenlebens der Menschen  

 aller Generationen beitragen.  

 Gut Älterwerden im vertrauten Wohnumfeld ist der Wunsch der  

 meisten Menschen. Dies zu unterstützen, ist das Ziel des  

 BEQISA-Förderaufrufs.  

 

 Haben Sie eine Projektidee, wie ein selbstbestimmtes Leben im   

 vertrauten Wohnumfeld, im Dorf oder in der Stadt besser gelingen  

 könnte, dann möchten wir Ihnen mit unserem Förderaufruf die  

 Möglichkeit geben, Ihre Idee zu realisieren.  

 

 Gefördert werden Projekte für ein Jahr  bis zu 

 einer Summe von max. 20.000 Euro mit 5 Prozent  

 Eigenanteil.  

 
 
 Bewerben können sich natürliche und juristische Personen wie z. B.:  

 Einzelpersonen, Vereine, Verbände, Bürgerinitiativen oder Kommunen sowie alle Akteure, die im Land 

 Sachsen-Anhalt im Bereich der altersgerechten Gestaltung von Quartieren aktiv sind.  

 
 Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 30. September 2022. 
 
 Weitere Informationen finden Sie auch online unter: 

 https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerderaufruf 

 

 

https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerderaufruf
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  Digitale Engel touren durch Sachsen-Anhalt 

 

BEQISA-Digitaltour in Zusammenarbeit mit der Landesseniorenvertretung  
Sachsen-Anhalt e.V. und dem Bundesprojekt „Digitaler Engel“ 
 

In der Woche vom 4.-8. April 2022 wird von Norden bis Süden von Sachsen-Anhalt jeden Tag eine  

Veranstaltung zur Sensibilisierung für das Thema „Digitalisierung im Alter“ in Kooperation mit lokalen Akteuren 
stattfinden. Starten wird die Digitaltour im Jerichower Land in Niegripp. In Zusammenarbeit mit dem Niegripper 
Heimatverein „Niegripper Heimatfreu(n)de zwischen Fluss und See e.V.“ werden die digitalen Engel, ein Projekt  

von Deutschland sicher im Netz und gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und  

Jugend im ehemaligen Konsum halt machen. Am Dienstag geht es hoch in den Altmarkkreis Salzwedel nach  

Lindstedt ins Dorfgemeinschaftshaus, wo der Förderverein Historische Region Lindstedt e.V. und der Ortschaftsrat  

Lindstedt die Engel empfangen. Am Mittwoch geht es mit BEQISA nach Mansfeld-Südharz. In Zusammenarbeit mit  

der Stadt Hettstedt und der Kreisseniorenvertretung wird im Rathaus von BEQISA ein Vortrag zum Thema 

„Der Einfluss der Digitalisierung auf das Leben im Alter am Beispiel Wohnen und Gesundheitliche Versorgung“  

gehalten.  

Donnerstag kommen die Engel zurück nach Sachsen-Anhalt und machen im Muldestausee, im OT Pouch im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld stopp, wo sie die Kreisschulpfarrerin empfängt.  

Am Freitagvormittag geht es in den Burgenlandkreis nach Zeitz ins Rathaus, wo die Stadt den Friedenssaal gerne  

für das wichtige Thema zur Verfügung stellt und der Seniorenbeirat die Veranstaltung mit organisiert. 

 

Ein Ziel von BEQISA ist es, Strukturen für den digitalen Kompetenzaufbau bei den älteren Generationen zu fördern  

und zu stärken. Um diese Kompetenzen zu vermitteln und Berührungsängste abzubauen, touren wir mit dem  

Bundesprojekt „Digitaler Engel“ durch Sachsen-Anhalt.  

 

Die Digitalisierung kann das Leben bereichern  

und den Alltag vereinfachen. Die Themen, die  

in der Woche behandelt werden reichen von 

 „Willkommen in der Digitalen Welt“, über 

„technische Unterstützungssysteme im  

Wohnumfeld“, „Sicherheit im Netz“ bis zum  

„Online-Banking“.   

 

Unterstützung findet die Tour durch die Kreis-  

seniorenvertretungen und die Landessenioren- 

vertretung Sachsen-Anhalt e.V. 

 

Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt in struk- 

turschwachen Regionen, wo Infrastrukturen 

des täglichen Bedarfs schwer erreichbar sind. 

Sodass digitale Angebote einen Mehrwert  

versprechen. 
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  Interessant & aktuell 

 

 

 

Viele Menschen aus den ländlichen Regionen kennen ihn noch – den Konsum! 

Ein Ort der Begegnung, des Austausches und der Versorgung mit Dingen des täglichen Bedarfs. 

Der Verein Niegripper Heimatfreunde zwischen Fluss und See e.V. hat den alten Konsum in  

Niegripp erworben und möchte ihm seine ursprüngliche Funktion zurückgeben und wieder einen  

zentralen Anlaufpunkt im Dorf schaffen. Mittlerweile finden dort viele kulturelle Veranstaltungen,  

wie u.a. Kunst im Konsum oder das historische Bildercafé statt. Doch auch ein Versorgungspunkt  

soll der Konsum wieder werden.  

Da der Aufwand und das damit verbundenen finanzielle Risiko nicht vom Heimatverein zu stemmen sind,  

sind sie auf der Suche nach anderen Lösungsmöglichkeiten auf die Marktschwärmer aufmerksam geworden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marktschwärmer ist eine Mischung aus Onlinehandel und Bauernmarkt. Online lassen sich regionale Produkte  

bestellen und über kurze Anfahrtswege kann die Bestellung in der Schwärmerei an einem festen Datum,  

in Niegripp ist es jeden Donnerstag von 17.00-19.00 Uhr, im Konsum abgeholt werden.  

 

Der Verein unterstützt alle Interessierten bei der Bestellung und beantwortet Fragen rund um die Markt- 

schwärmerei in Niegripp.  

In Sachsen-Anhalt schließen sich immer mehr den Marktschwärmern an. Aktuell gibt es 8 Marktschwärmer im Land.    

 

Weitere Informationen zu den Marktschwärmern, zu anderen Möglichkeiten und Informationen zur Nahversorgung 
finden Sie auf unserer Internetseite unter dem Schwerpunkt VERSORGUNG, DORFLÄDEN UND NAHVERSORGUNG: 

 

https://www.beqisa.de/schwerpunkte/versorgung  

           

Marktschwärmer - Eine Mischung aus Onlinehandel und Bauernmarkt   

https://www.beqisa.de/schwerpunkte/versorgung
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  Interessant & aktuell    

 

 

 

Das Netzwerk „Selbstbestimmt Leben auf dem Land“ hat sich im Juli 2020 aus der gemeinsamen  

Arbeit zwischen der Volkssolidarität, der Johanniter-Unfall-Hilfe und den Pfeifferschen Stiftungen  

ins Leben gegründet. Ziel ist es, gemeinsam mit anderen lokalen Akteuren, speziell aus der  

Einheitsgemeinde Gardelegen, den massiven Herausforderungen in der Pflege und Versorgung  

der Menschen vor Ort entgegenzutreten. Konkret soll ein besserer Austausch zwischen den Akteuren  

im medizinisch-pflegerischen und sozialberatenden Bereich stattfinden. Weiterhin sollen regionale  

Lösungen und Kooperationen zur Verbesserung der Pflegestruktur im ländlichen Raum gefunden werden.  

Aus diesem Grund wird in regemäßigen Abständen eine Netzwerk-Sitzung einberufen, bei denen u.a.  

Experten aus verschieden Branchen themenspezifische Vorträge halten und für Fragen gerne zur  

Verfügung stehen.  

Im April geht es um den "Mitwirkomat", was für ehrenamtlich Engagierte sehr interessant ist. 

 

Wenn Sie Interesse haben an einer solchen Veranstaltung teilzunehmen, können Sie sich gerne an die Netzwerk- 

koordinatorin Frau Heuer wenden. Darüber hinaus steht Sie Ihnen gerne für weitere Fragen zur Verfügung. 

 

Kontakt: 

Doreen Heuer 

Koordination ambulanter Betreuungsdienst, 

Koordination des Pflege-Netzwerks „Selbstbestimmt Leben auf dem Land“  

Bereich Ambulant im Quartier  

Pfeiffersche Stiftungen Pfeifferstr. 10 / 39114 Magdeburg  

Quartier Letzlingen: 

Mageburger Str. 24 

39638 Gardelegen/ OT Letzlingen 

 

Tel: 0162-1360282 

E-Mail: doreen.heuer@pfeiffersche-stiftungen.de 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

  Effektivierung der Pflege und Versorgung im ländlichen Raum 

mailto:doreen.heuer@pfeiffersche-stiftungen.de
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Die Initiative DigitalPakt Alter hat Unternehmen für innovative digitale  

Lösungen ausgezeichnet, die die Teilhabe älterer Menschen stärken.  

Die Auszeichnungen des Unternehmenswettbewerbs Seniorenfreundlich.  

Digital. Erfolgreich wurden von der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Anne Spiegel  

und der BAGSO-Vorsitzenden Dr. Regina Görner im Rahmen einer digitalen Preisverleihung überreicht.  

 

Die Preisträger sind zwei Entwickler von seniorenfreundlichen Bedienkonzepten für Smartphone und Tablet, eine 
Anwendung für virtuelles und interaktives Vorlesen, ein umfassender Service für altersgerechtes Wohnen und ein 
bundesweites Beratungsangebot für das digitale Zuhause.  

 

Insgesamt gab es 51 Bewerbungen. Die Bandbreite reicht von ganz jungen Start-ups bis hin zu etablierten DAX-
Unternehmen. Der DigitalPakt Alter wurde vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) und der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen initiiert. Mit dem Unterneh- 

menswettbewerb sollen Impulse für einen barrierefreien Zugang in die digitale Welt geschaffen werden.  

Die Produkte und Services der ausgezeichneten Unternehmen unterstützen ältere Menschen beim Zugang und  

der Nutzung digitaler Technologien: Die fünf ausgezeichneten Unternehmen sind: 

 

EinfachFon – Bo-Mobile GmbH: Das EinfachFon ist ein normales Smartphone, das per App zu einem leicht bedien-
baren Handy mit reduziertem Funktionsumfang umgewandelt wird. So können ältere Nutzerinnen und Nutzer ent-
sprechend ihrer individuellen digitalen Kompetenzen Funktionen hinzu- oder abschalten. Die Jury bewertete das  

EinfachFon als gute Einstiegslösung für ältere Menschen mit geringen digitalen Kompetenzen.   

enna – enna systems GmbH: enna ist ein niederschwelliges Bedienkonzept für handelsübliche Tablets. Durch  

das Auflegen haptischer Befehlskarten auf eine mit dem Tablet verbundene Docking Station können die Nutzenden  

Befehle auf dem Tablet ausführen. Das System ist kompatibel mit Tablets verschiedener Hersteller und trägt durch 

seine haptische und intuitiv verständliche Bedienbarkeit zur digitalen Teilhabe von Menschen ohne jegliche Vorer- 

fahrungen bei. 

Lesido App – Lesido GmbH: Die Lesido App integriert eine digitale Bilderbuch-Bibliothek mit einem interaktiven 
Videochat für das Vorlesen auf Distanz. Die App verfügt über eine intuitive Benutzeroberfläche und eignet sich somit 
für Nutzende aller Altersgruppen. Das eröffnet eine Reihe integrativer Potenziale, etwa für Vorlesepatinnen und -
paten, in Sprachkursen mit Geflüchteten und für Großeltern, die ihren Enkeln vorlesen.   

BeHome – Better@Home Service GmbH: BeHome bietet einen herstellerunabhängigen Rundumservice aus Bera-
tung, Installation und Wartung im Bereich altersgerechtes Wohnen mit technischen Assistenzsystemen. Sensoren 
erkennen Schäden und ungewöhnliche Vorkommnisse und melden sie per Tablet an die Bewohnerinnen bzw. Be-
wohner. Falls keine Reaktion auf den Alarm erfolgt, bekommen Angehörige, Nachbarn oder Pflegekräfte eine Be-
nachrichtigung. Besonders positiv bewertete die Jury, dass das System die individuellen Bedürfnisse der Anwenden-
den berücksichtigt und sich mit anderen Strukturen, etwa im Bereich präventiver Hausbesuche, kombinieren lässt.   

Digital Home Service – Deutsche Telekom AG: Der Digital Home Service der Deutschen Telekom ist ein Rund-
umservice für alle Fragen rund um PC, Laptop, Smartphone, WLAN, Heimnetz und TV. Bereits eine halbe Million 
Menschen mit einem Durchschnittsalter von 69 Jahren nutzen das Angebot. „Dass die Telekom analoge Beratung zu 
digitalen Services in ganz Deutschland zu erschwinglichen Konditionen anbietet, zeigt, dass sie ihrer Verantwortung 
für digitale Teilhabe gerecht wird“, so das Urteil der Jury.   

  

BEQISA wünscht allen Ausgezeichneten viel Erfolg  für die weitere Arbeit und freut sich aber ganz besonders, dass 
die Better@Home Service GmbH Berlin zu den Ausgezeichneten zählt. Denn das Dienstleistungsangebot der Firma 
findet zunehmend Anwendung, so auch in Sachsen-Anhalt an den Standorten Halle (Saale), Merseburg, Sangerhau-
sen und  in Letzlingen. 

 

 Interessant & aktuell 

Preisverleihung  -  DigitalPakt Alter 

https://www.youtube.com/watch?v=hg8Bsn-Bt2Y
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BEQISA bietet ab sofort die Möglichkeit, den Austausch zwischen den Projekten zu fördern, neue Projektideen zu  

diskutieren, Kooperationen zu schließen, kurzum, alles was der Entwicklung lebenswerter Quartiere dient, zu  

diskutieren und gemeinsam nach Lösungswegen zu suchen.  

 

Am 04.05.2022 zwischen 09.30 – 11.00Uhr bietet BEQISA für bestehende, beendete und nicht geförderte Projekte  

aber auch für Akteure mit einer Projektidee die Möglichkeit sich online auszutauschen. Die Austauschplattform soll  

unterstützend und begleitend beim Vernetzen wirken und ebenfalls engagierte Menschen dabei helfen ihre Idee zu  

reflektieren und Umsetzungsmöglichkeiten zu eruieren. 

 

Anmeldungen mit evtl. Themenvorschlag bis zum 02.05.2022 bitte an: m.siemroth@beqisa.de senden.  

Der Link per Zoom, wird im Vorfeld des Austauschtreffens rechtzeitig zugesandt.  

 

Wir freuen uns auf einen regen Austausch, viele Ideen, die in angenehmer Atmosphäre besprochen werden können 
und neue Vernetzungspartner*innen.  

 

 Termine I Veranstaltungstipps (Auswahl) 

 
  
 9. Bundesnetzwerktreffen Gemeinwesen Diakonie und Quartierentwicklung 2022 am 26. April 2022  
 
https://www.ba-kd.de/programm/bundesnetzwerktreffen-gemeinwesendiakonie-und-quartierentwicklung-2022-04/ 
             
 Fach-AG Technikberatung, 28. April 2022, 10:00 –12:00 Uhr, Thema: Sturzprävention und –erkennung 
 

https://www.innovativ-altern.de/portfolio/vormerken-termine-fuer-virtuelle-austauschtreffen-2022/ 
 
 Online-Tagung „Fit fürs Quartier. Mit dem richtigen Know-how zur erfolgreichen Quartiersentwicklung“  
            am 11. und 12. Mai 2022   
 

https://www.quartier2030-bw.de/newsletter_portal/_Jetzt-anmelden-Online-Tagung-Fit-f%C3%BCrs-
Quartier-Mit-dem-richtigen-Know-how-zur-erfolgreichen-Quartiersentwicklung-am-11-und-12-Mai-
2022_1455.html 
 
 Abschlusssymposium Autonomie im Alter, 30.Juni 2022, 08:00 Uhr—17:00 Uhr 
 
https://autonomyinoldage.blog/veranstaltung/abschlusssymposium-autonomie-im-alter/ 
 
 

 
Weiterführende Informationen zu diesen Veranstaltungen und darüber hinaus finden Sie hier 

 

 Haben Sie Veranstaltungstipps und Termine zu Themen, die die altersgerechte Quartiersarbeit betreffen,  

 dann schreiben Sie uns unter: info@beqisa.de  

 

  Auf der Homepage www.beqisa.de werden Sie über aktuelle Ausschreibungen und Veranstaltungen informiert. 

   Transfer-Markt  

mailto:m.siemroth@beqisa.de
https://www.ba-kd.de/programm/bundesnetzwerktreffen-gemeinwesendiakonie-und-quartierentwicklung-2022-04/
https://www.innovativ-altern.de/portfolio/vormerken-termine-fuer-virtuelle-austauschtreffen-2022/
https://www.quartier2030-bw.de/newsletter_portal/_Jetzt-anmelden-Online-Tagung-Fit-f%C3%BCrs-Quartier-Mit-dem-richtigen-Know-how-zur-erfolgreichen-Quartiersentwicklung-am-11-und-12-Mai-2022_1455.html
https://www.quartier2030-bw.de/newsletter_portal/_Jetzt-anmelden-Online-Tagung-Fit-f%C3%BCrs-Quartier-Mit-dem-richtigen-Know-how-zur-erfolgreichen-Quartiersentwicklung-am-11-und-12-Mai-2022_1455.html
https://www.quartier2030-bw.de/newsletter_portal/_Jetzt-anmelden-Online-Tagung-Fit-f%C3%BCrs-Quartier-Mit-dem-richtigen-Know-how-zur-erfolgreichen-Quartiersentwicklung-am-11-und-12-Mai-2022_1455.html
https://autonomyinoldage.blog/veranstaltung/abschlusssymposium-autonomie-im-alter/
https://www.beqisa.de/aktuelles/veranstaltungen
mailto:info@beqisa.de
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 Um Vereine, Initiativen und gemeinnützige Organisationen noch besser bei der Beschaffung finanzieller Mittel zu  

 unterstützen, bietet die Freiwilligen-Agentur Halle einen Online-Fördermittelfinder an. Dieser bietet die Möglichkeit,  

 unter 170 aktuellen Ausschreibungen und Wettbewerben die passenden für das eigene Projekt zu finden.  

 

 Unter www.fördermittel-finden.de kann man nach Stichworten recherchieren und erhält Informationen zu Förderpro-  

  grammen und Wettbewerben mit Details wie Fristen und Förderumfängen. Die Nutzung des Fördermittelfinders ist  

  kostenfrei und steht allen Interessierten zur Verfügung. 

 

  Hier geht es zur Übersicht: 

  https://foerdermittelfinder.freiwilligen-agentur.de/ 

 

 

  Der Fördermittelfinder ist ein Angebot der Freiwilligen-Agentur Halle in Kooperation mit der Landesarbeitsgemeinschaft 

  der Freiwilligenagenturen Sachsen-Anhalt und der bundesweiten Stiftung Bürger für Bürger.  

 

 „Unser Ziel ist es, möglichst viele Initiativen, engagierte Menschen und  gemeinnützige Vereine zu erreichen und sie bei  

 der Umsetzung ihres zivilgesellschaftlichen Engagements zu unterstützen.“, sagt Karen Leonhardt, Projektleiterin der  

  Freiwilligen-Agentur Halle. „Durch die verschiedenen Kooperationspartner können wir neben der Datenbank auch noch  

  weitere Informations-, Beratungs- und Fördermöglichkeiten bekannter machen und noch mehr Zielgruppen erreichen.“ 

 
 
 
 
  Immer einen Blick wert 

  Fördermöglichkeiten für Kommunalakteure in Sachsen-Anhalt 

   

  Die Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt (BEQISA) und die Koordinierungsstelle  

  Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt (KGC) haben gemeinsam eine Übersicht über die Fördermöglich- 

  keiten, Wettbewerbe und Programme der Kommunalen Gesundheitsförderung und Quartiersentwicklung in  

  Sachsen-Anhalt erstellt. ´ 

 
 
 
 
 
 
 
 
  Hier geht es zur Übersicht: 

  https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerdermoeglichkeiten-fuer-kommunalakteure-in-sachsen-anhalt 

 

 

 

  Interessante Förderungen (Auswahl) 

http://www.fördermittel-finden.de
https://foerdermittelfinder.freiwilligen-agentur.de/
https://www.beqisa.de/projektfoerderung/foerdermoeglichkeiten-fuer-kommunalakteure-in-sachsen-anhalt
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   Aus der PRAXIS (Steckbriefe)  

 

 

Tue Gutes und rede darüber! 

 
Wir sind bestrebt, eine zentrale  Datenbank über praxisbewährte Beispiele aufzubauen, die die Vielfalt  der  

altersgerechten Quartiersarbeit in Sachsen-Anhalt erfasst und einer breiten Öffentlichkeit zur Verfügung stellt. 

 

Stellen Sie uns  Ihr Projekt vor, 

•     welches jeder kennen sollte, 

 welches in anderen Gemeinden übertragen werden kann, 

 wo Vernetzung untereinander stattfinden kann. 

 

Das Anmeldeformular zu dem entsprechenden Thema finden Sie hier. 

 

Beispiele und Ausschnitte aus den Steckbriefen: Wohnen im Alter, Digitalisierung und Technik im  

Alter und Versorgung im Alter finden Sie hier 

 

Quartiersentwicklung lebenswert - Steckbriefe:       
   

 ● Tante Hanna in Beetzendorf 
 
 https://www.beqisa.de/fileadmin/beqisa_content/steckbriefe/PSB_Tante_Hanna.pdf 

 

 ● Umnutzungs- und Sanierungsprojekt des Alten Konsums in Niegripp 
  zum Dorfbegegnungszentrum incl. Marktplatz 2.0  

 
 https://www.beqisa.de/fileadmin/beqisa_content/steckbriefe/PSB_Heimatverein_Niegripp.pdf 
 

 ● Seniorendorf „An der Kegelbahn“ in Farsleben 

 
 https://www.beqisa.de/fileadmin/beqisa_content/steckbriefe/ 
            PSB_Seniorendorf_Farsleben.pdf 

 
 ●       Virtueller Dorf- und Schlossrundgang Parchen  

 
          https://www.beqisa.de/fileadmin/beqisa_content/steckbriefe/PSB_Virtueller_Dorf— 
           _und_Schlossrundgang_Parchen__bei_Genthin_.pdf 

 

 ●  Perspektivwechsel - Unsere Stadt (Erzählspiel „Stadtgeschichten“), Halle (Saale) 
 
 https://www.beqisa.de/fileadmin/beqisa_content/steckbriefe/
 PSB_Stadtspiel_Wall__Space_e.V_.pdf 

http://www.beqisa.de/praxisbeispiele
https://www.beqisa.de/praxisbeispiele
https://www.beqisa.de/fileadmin/beqisa_content/steckbriefe/PSB_Seniorendorf_Farsleben.pdf
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IMPRESSUM 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 

BEQISA Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt  

Team BEQISA, Endredaktion: Uwe Witczak 

Breitscheidstraße 51, 39114 Magdeburg 
 

Fragen/Kontakt:  
 
 

BEQISA Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt  

E-Mail: info@beqisa.de  

Tel.: 0391 8864 615  

Der Newsletter erscheint quartalsweise. 

  

Bildnachweise:  S.4: Heimatverein Niegripp 

            

DATENSCHUTZ 
 

Wir bitten Sie, sich mit Ihrer E-Mail-Adresse auf unserer Homepage für den Erhalt unseres Newsletters zu regist-

rieren.  Anmeldung finden Sie hier. 

 

Wir hoffen, dass Sie  auch weiterhin Aktuelles zur Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt erfahren möchten. 

Wir möchten Sie an dieser Stelle noch einmal im Sinne der DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) ausdrücklich 

darauf hinweisen, dass Sie jederzeit unseren Newsletter abmelden können. Die von Ihnen gespeicherten Daten ver-

wenden wir ausschließlich für den Versand unseres Newsletters und den Informationen, die die Entwicklung der 

Quartiersarbeit betreffen. Sie können den Newsletter jederzeit unter info@beqisa.de abbestellen. 

 

 

   

„Miteinander — für ein lebenswertes Quartier“ 

Gefördert durch: 

mailto:info@beqisa.de?subject=Anmeldung%20News%20Letter

